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Ansprechpartner: Mag. Christian Kowatsch (kowatsch.c@edu.klg.or.at)



Wahlpflichtgegenstände WPFG

✓ insg. 4 Wochenstunden (2 Stunden pro Schuljahr)

✓ sind Pflichtgegenstände (mit Beurteilung)

✓ „Ergänzende“ WPFG: zusätzliches Fachgebiet

✓ „Vertiefende“ WPFG: vertiefen Wissen in einem 

Pflichtgegenstand PFG



✓ Keine Vorkenntnisse notwendig
• Spanisch, Französisch (wenn nicht schon PfG)

• Italienisch, Russisch 

✓ Zusätzlich wählbar in der 7./8. Klasse, wenn nicht 
Pflichtgegenstand:
• Musikerziehung, Bildnerische Erziehung
• Darstellende Geometrie

Ergänzende Wahlpflichtgegenstände



✓ Vertiefung zu allen Pflichtgegenständen möglich 

✓ In der 6./7. Klasse bzw. 7./8. Klasse

✓ Voraussetzungen:
• Besuch des Pflichtgegenstandes (Bsp: Lat, ME, BE,...)

• genügend Interessenten 
(Eröffnungszahl wird im SGA festgelegt - 5 bis 7 Schüler*innen)

Vertiefende Wahlpflichtgegenstände



Nur in der 7./8. Klasse wählbar:

• Chemie
• Darstellende Geometrie (DG-Zweig/RG)
• Psychologie, Pädagogik und Philosophie

Vertiefende Wahlpflichtgegenstände



✓ Fächer, die nicht im Pflichtunterricht verankert sind

✓ In der 6./7. Kl. bzw. 7./8. Kl. wählbar

• Gesundheitslehre (Biologie, Psychologie, Sport)

• Theorie des Sports

• Rhetorik

• Practice IT (Informatik)

Schulautonome Wahlpflichtgegenstände



✓ Kriterien:
• Interesse und Begabung
• Weiterer Bildungs- od. Berufsweg

✓ Anmeldung ist verbindlich

✓ Es muss ein Wahlpflichtfach gewählt werden, 
„Überbuchung“ möglich („Freigegenstand“, dann aber nicht maturabel)

✓ Anmeldung bis 25. Jänner 2021

Kriterien für die Wahl / Hinweise





✓ RG mit vertiefendem Unterricht in Biologie, Physik und 
Chemie
• Mehr Wochenstunden in BIU, PH, CH

• Schularbeiten in BIU und PH → schriftliche Reifeprüfung möglich

✓ RG mit Darstellender Geometrie
• Je 2 Wochenstunden in 7./8. Klasse

• Schularbeiten in DG → schriftliche Reifeprüfung möglich

Schulzweige im Realgymnasium 7./8. Kl.



Darstellende Geometrie



PHYSIK 7.Klasse 8.Klasse

DG-Zweig 2 WSt 2 WSt

NW-Zweig 2 WSt 3 WSt

BIOLOGIE 7.Klasse 8.Klasse

DG-Zweig --- 2 WSt

NW-Zweig 2 WSt 2 WSt

CHEMIE 7.Klasse 8.Klasse

DG-Zweig 3 WSt 2 WSt

NW-Zweig 3 WSt 3 WSt

DG 7.Klasse 8.Klasse

DG-Zweig 2 WSt 2 WSt

NW-Zweig --- ---

Stundentafeln DG-/NW-Zweig

DG- und NW-Zweig unterscheiden 
sich in folgenden Fächern:





Es stehen 4 alternative Pflichtgegenstände zur Wahl, von 
denen einer in der 7./8. Klasse belegt werden muss:

✓ Maturabel:
• English and Science

• Geopolitik und Wirtschaft

• Kunst und Kultur

✓ Nicht maturabel:
• Naturwissenschaftliche Übungen (nur im RG möglich)

Alternative Pflichtgegenstände



✓ Pairing English and Science → insights into real-world 
connections between both content areas

✓ Science-related topics

✓ Varied methods: team-teaching, teamwork, presentations, 
discussions,…

English and Science



✓ Geographische, historische, gesellschaftliche, politische und 
wirtschaftliche Zusammenhänge an aktuellen Beispielen

✓ projektorientiertes Arbeiten im Team

✓ aktuelle Ereignisse historisch & politisch begründen, 
geographisch zuordnen und eine Zukunftsperspektive 
entwickeln

Wurzeln           aktuelle Konflikte  → Perspektiven
VERGANGENHEIT   GEGENWART → ZUKUNFT

Geopolitik und Wirtschaft



✓ fächerübergreifend: Bildnerische Erziehung, Darstellendes 
Spiel/Literatur, Musikerziehung

✓ schöpferische Auseinandersetzung mit gemeinsam 
ausgewählten Themen

✓ individuelle Schwerpunktsetzung

Kunst und Kultur



✓ Kombination aus Biologie, Chemie, Physik

✓ Praxis- und Projektunterricht

Naturwissenschaftliche Übungen





✓ Unverbindliche Übungen

Z.B. Leichtathletik, Chor, Band, Einführung in das wissenschaftliche 
Arbeiten, Präsentationstechnik, Begabtenförderung Englisch,…

✓ Begabtenförderung

✓ ÖJRK-Ausbildungen

✓ Theaterbesuche

✓ Sprachaufenthalte, Projektwochen

Zusatzangebote Oberstufe







Themenfindung ▪ Anfang der 7. Klasse

Einreichen des Themas ▪ Beginn 2. Semester 7. Klasse
Themenstellung, Erwartungshorizont, Literaturüberlegungen

Anspruch ▪ themen- (nicht unbedingt) fachorientiert
▪ Fachkenntnisse, Selbstständigkeit
▪ vorwissenschaftliche Arbeitsweisen

Umfang ▪ Ca. 30.000 bis 60.000 Zeichen 

Abgabe ▪ Nach den Semesterferien der 8. Klasse 
▪ Präsentation und Diskussion im März/April

Vorwissenschaftliche Arbeit



1. Deutsch 300 min, standardisiert, verpflichtend

2. Mathematik 270 min, standardisiert, verpflichtend

3. Lebende Fremdsprache 
(E,F,SP)

270 min, standardisiert, verpflichtend

4. Physik, Biologie, 
Darstellende Geometrie

270 min, nicht standardisiert, optional

5. Latein, 2. lebende FS 270 min, standardisiert, optional

Klausur – Gegenstände



✓ 1. Variante: 4 schriftl. – 2 mündl. Prüfungen                       
Summe der Wochenstunden beider Fächer (in der Oberstufe): mind. 10

✓ 2. Variante: 3 schriftl. – 3 mündl. Prüfungen                      
Summe der Wochenstunden der drei Fächer (in der Oberstufe): mind. 15

✓ Mündliche Teilprüfungen müssen aus inhaltlich und fachlich 
unterschiedlichen Prüfungsgebieten sein 

✓ Prüfungsgebiet kann auch Wahlpflichtfach und/oder 
alternativer Pflichtgegenstand sein

Mündliche Reifeprüfung - Prüfungsfächer



✓ Gezielte Vorbereitung in allen Fächern ab der 5. Klasse

✓ Langjährige Erfahrung aufgrund von Schulversuchen

✓ Zusätzliche Mathematikstunde in der 5. Klasse

✓ Vorgezogene Teilreifeprüfung in einigen Unterrichtsfächern zu 
Beginn der 8. Klasse 

✓ Unverbindliche Übungen:
„Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“ – 6. Klasse
„Wissenschaftliches Arbeiten“ – 8. Klasse
„Präsentationstechnik“ – 8. Klasse

Vorbereitung auf die Reifeprüfung



✓ ab der 5. Klasse Einsatz des Freeware Computerprogramms 
GeoGebra in Mathematik

✓ Laptop daher für Unterricht und Schularbeiten erforderlich
• wird auch in anderen Fächern eingesetzt, 

• zum Schreiben der vorwissenschaftlichen Arbeit,…

✓ Geogebra läuft auf allen Betriebssystemen mit minimalen 
Systemanforderungen. 

Sollten Sie sich für den Ankauf eines neuen Gerätes entscheiden, so können Sie sich 
gerne an unsere Mathematiklehrer*innen wenden.

Laptop im (Mathematik-)Unterricht



Ansprechpartner: Mag. Christian Kowatsch (kowatsch.c@edu.klg.or.at)



✓ 6. Klasse: 
• FiT (Frauen in die Technik);

• Berufspraktische Tage (verpflichtend)

✓ 7. Klasse: 
• 18+ Programm;
• Bewerbungstraining

✓ 8. Klasse: 
• Studieninformationsveranstaltungen

Vorbereitung auf Studium und Beruf



Ansprechpartnerin: Katharina van Linthoudt, BEd (vanlinthoudt.k@edu.klg.or.at)



(1) Wann möchte ich ins Ausland gehen? 

(2) Wohin möchte ich gehen? 

(3) Welche Organisation wähle ich? 

(4) Wie viel kostet ein Auslandsaufenthalt?

(5) Was sind mögliche Vor-und Nachteile 
eines Auslandsaufenthaltes?

Leitfaden für die Planung



✓ Typischerweise in der 6. oder 7. Klasse (Wintersemester, 

Sommersemester oder ganzes Jahr)

✓ Mögliche Ausgangspunkte für Überlegungen: 

• Anzahl der Jahre, die man betreffende Fremdsprache schon lernt 

• schulische Aktivitäten in Österreich, die man nicht verpassen will 

• Klima im Zielland 

• ...

(1) Wann?



✓ Woran sollte man bei der Entscheidung für das Zielland 
denken?

• Sprache

• Kultur 

• Klima

• Kosten des Aufenthalts

• Evt. Land, das man sonst nicht so schnell besuchen kann?

(2) Wohin?



✓ Organisationen, mit denen Absolvent*innen des KLG gute 
Erfahrungen gemacht haben
• travelbee: https://travelbee.at/

• sts: https://www.sts-education.com/de-at/high-school/

✓Weitere Organisationen: 
• YFU: https://yfu.at/

• AFS: https://www.afs.at/

(3) Welche Organisation?

https://travelbee.at/
https://www.sts-education.com/de-at/high-school/
https://yfu.at/
https://www.afs.at/


✓ Sehr unterschiedlich je nach Zielland

• z.B. Irland mit AFS (pro Semester) : € 11.200

• z.B. USA mit travelbee (pro Semester): ab € 9.990

(4) Wie viel kostet ein Auslandsaufenthalt?



(5) Mögliche Vor- und Nachteile

Mögliche Vorteile Mögliche Nachteile

Deutliche Verbesserung der 
Sprachkompetenz

Hohe Eigenständigkeit für das Nachlernen 
verpasster Inhalte notwendig

Kennenlernen einer neuen Kultur Nicht zu vernachlässigende Kosten

Erhöhte Selbständigkeit Heimweh

Festigung der Persönlichkeit 

Mehr Selbstbewusstsein

Internationale Freundschaften 



Fragen?

Katharina von Linthoudt hilft 
gerne weiter unter

vanlinthoudt.k@edu.klg.or.at



Ansprechpartnerin: Katharina van Linthoudt, BEd (vanlinthoudt.k@edu.klg.or.at)



✓ Die Durchführung mehrtägige Schulveranstaltungen bedarf 
jedes Jahr der erneuten Zustimmung des 
Schulgemeinschaftsausschusses.

✓ Daher handelt es sich bei den nachfolgenden Aufzählungen 
um eine Information über unsere Vorhaben, wir können 
jedoch aus heutiger Sicht keine Garantie für die Abhaltung 
übernehmen.

Hinweis



✓ 5. Klasse: 
Sportwoche Millstätter See

✓ 6. Klasse: 
Sprachwoche England/Irland

✓ 7. Klasse: 
Sprachwoche oder Projekttage aus Französisch oder Latein

✓ 8. Klasse: 
Sprachwoche oder Projekttage aus Latein oder Spanisch

Gymnasium (5A-Klasse)



Realgymnasium (5B-Klasse, 5C-Klasse)

✓ 5. Klasse: 
Sportwoche Millstätter See

✓ 6. Klasse: 
Sprachwoche England/Irland

✓ 7. Klasse: 
• NaWi-Zweig: Meeresbiologische Projektwoche

• DG-Zweig: Projekttage Architektur

✓ 8. Klasse: 
Sprachwoche oder Projekttage aus Latein oder Spanisch



Projekt Schulball

✓ Projekt während des 1. Semesters 
der 7. Klasse

✓ Projektwoche im Jänner

✓ Schulball jeweils 2. oder 3. 
Freitag im Jänner 



Katharina van 
Linthoudt

Auslandssemester

Christian Kowatsch

Bildungsberater 
Oberstufe

Eva Zillinger

Direktorin

Ansprechpersonen


